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Die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister,  

die Gemeinderäte, der Gemeindevorstand,  

die Ortsvorsteher, die Ortsausschussmitglieder  

und die Gemeindeverwaltung 

wünschen Ihnen 

Venezianisches Flair versprühten diese 3 Damen beim Faschingsumzug in  

Bernstein. Trotz des schlechten Wetters fanden sich viele Zuschauer 

am Hauptplatz ein, um die bunten Masken zu bestaunen.  

Geplant ist, den Faschingsumzug in Zukunft immer am Samstag vor dem  

Faschingssamstag abzuhalten. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
 

 

Das Jahr 2019 hat seine Fahrt voll aufgenommen und mit viel Elan und Einsatz wird an Projekten für 
unsere Großgemeinde gearbeitet: 
Ob Infrastruktur, Wirtschaft, Verkehr, Jugend, Soziales, Kultur oder Tourismus – an allen Ecken und 
Enden setzen wir gemeinsam neue Projekte um. All das kostet zwar Geld, aber erhöht auch die Le-
bensqualität in unserer Gemeinde im Interesse aller unserer Bürgerinnen und Bürger. 
 
In der letzten Gemeinderats-Sitzung am 28.12.2018 wurde Frau Drin. Susanne Janisch angelobt und 
der Mietvertrag unterzeichnet. Seit 1.2.2019 ist Frau Drin. Janisch in den Räumlichkeiten des Kultur-

hauses im Erdgeschoß tätig. 
Am 19.März fand die Bauverhandlung für die neue Gemeinschaftspraxis am Standort „altes Gemeindeamt“ statt. Gemeinsam 
mit der OSG wird ein Neubau mit einer Gemeinschaftspraxis im Erdgeschoß und 4 Wohnungen im Obergeschoß errichtet. 
 
Die Arbeiten für die gesamte Infrastruktur (Weganlage, Kanal, Wasser und Beleuchtung) bei der Erweiterung des Baugebie-
tes „Steinwand“ wurden abgeschlossen. Die Grundstücke sollen im Frühjahr 2019 von den neuen Eigentümern bebaut wer-
den. 
Am Hauptplatz in Bernstein soll ergänzend zum Alpannonia-Weitwanderweg ein Wander-Startplatz entstehen. Hierfür kann 
eine 85%ige Förderung ausgelöst werden. 
Dazu gibt es am 28.März um 19 Uhr im Gh. Pannonia-Roth eine Bürgerversammlung. Im Zuge dieser Infoveranstaltung 
wird von der Fa. Gigacher ein Wertschöpfungskonzept für die Großgemeinde vorgestellt. Wir haben eine Vielfalt an Ressour-
cen und Angeboten, die meiner Meinung nach viel zu wenig vermarktet werden. 
Ein weiteres Projekt läuft zurzeit in Zusammenarbeit mit Bad Tatzmannsdorf und den Lauf- und Walkingarena-
Partnergemeinden. Wir versuchen, touristisch relevante Inhalte zu sammeln und die Großgemeinde zu positionieren. Das 
Leaderprojekt läuft über 3 Jahre und wird von einem Coach begleitet. Ziel ist es, den Tourismus wieder aufleben zu lassen 
und die Betriebe durch verstärkte Werbung zu unterstützen. 
 
Im Gemeinderat erfolgte der Grundsatzbeschluss über die Einführung von 
Straßenbezeichnungen im Ortsteil Stuben. Die notwendigen Arbeiten, um dieses Projekt zu realisieren, sind voll im Gang. 
Von Seiten einiger Bewohner von den Ortsteilen Redlschlag, Rettenbach und Dreihütten wurde nun angeregt, diese Umstel-
lung flächendeckend durchzuführen. Das wurde uns auch von den verschiedensten Behörden geraten. Dahingehend finden 
nun in den einzelnen Ortsausschüssen Diskussionen statt und es werden in den Ortsteilen Bürgerversammlungen stattfinden.  
 
Bei meinem Besuch im Dezember bei Altlandeshauptmann Niessl konnte ich für die Gemeinde wieder zusätzliche Bedarfs-
zuweisungen lukrieren. Die 2. Rate 2018 wurde im Dezember mit einem Gesamtbetrag von EUR 215.849,74 überwiesen. 
Darin enthalten ist der Basisbetrag für strukturschwache Gemeinden mit EUR 89.849,74. und zusätzliche EUR 70.000,00 für 
die Infrastruktur in den Ortsteilen. Damit wurden folgende Vorhaben in den einzelnen Ortsteilen mit je EUR 17.000,00 unter-
stützt: Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Ober- und Unterhasel, Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Dreihütten, 
Vorplatzgestaltung bei der Lagerhalle in Redlschlag, Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung in Rettenbach (Bereich Schmelz) sowie die Neugestaltung des 
Vorplatzes beim Friedhof in Stuben. 
 
Die Verwaltung unserer Gemeinde und den Bauhof in einem Gebäude zusammenzufassen war eine sehr positive Entschei-
dung. Es erleichtert die Kommunikation und beschleunigt viele Abläufe und Entscheidungsprozesse. Am 11. Mai wird das 
neue Gemeindezentrum mit einem Festakt um 10 Uhr eröffnet und zum Tag der offenen Tür eingeladen. Fürs leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt sein. Ich freue mich auf nette Gespräche, aber auch auf die Möglichkeit, das gesamte Haus zu 
präsentieren. 
 
 

Frohe Ostertage wünscht   
Ihre/Eure Bürgermeisterin   

Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler 

Dienstag und Freitag, jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr 

Tel:   0664/488 6789 E - Mail: r.habetler@bernstein.bgld.gv.at 
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Budget 2019 

Was Österreichs Gemeinden leisten…... 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
28.12.2018 den Voranschlag für das Jahr 2019  
mit folgenden Summen beschlossen: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

Einnahmen: € 3.868.800,-- 

Ausgaben: € 3.868.800,-- 

 

Außerordentlicher Haushalt: 

Einnahmen: € 203.400,-- 

Ausgaben: € 203.400,-- 

Rechnungsabschluss 2018 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
28.12.2018 den Rechnungsabschluss für das Jahr 
2018 mit folgenden Summen beschlossen: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

Einnahmen:  € 4.267.205,04 

Ausgaben:  € 3.742.957.58 

Soll-Überschuss €    524.247,46 

 

Kassenabschluss per 31.12.2018   € 1.011.619,13 

Von der Wiege bis zur Bahre – die Gemeinden sind für fast alles, was die Bürger direkt betrifft, zuständig. In nahezu jedem 
Lebensbereich erbringen die Gemeinden Dienstleistungen und Angebote, die jeder Bürger in Anspruch nimmt. Wussten Sie, 
dass die Gemeinden 88.700 Kilometer Gemeindestraßen in Schuss halten müssen? Unser Straßennetz ist damit größer als je-
nes von Bund und Ländern zusammen. Und da sind die 40.000 Kilometer Güterwege noch gar nicht dabei. Auch die Kinder-
betreuung ist in weiten Teilen unsere Sache. Wir sorgen dafür, dass mehr als 93 Prozent der Kinder einen Kindergartenplatz 
zur Verfügung haben, in einem der mehr als 3.000 Gemeindekindergärten in ganz Österreich. Die Gemeinden sorgen aber 
nicht nur für die Betreuung der Jüngsten, sondern auch für ein Altern in Würde der. Rund 390 öffentliche Pflegeheime gibt es 
in Österreich. Daneben haben viele Gemeinden durch Betreutes Wohnen oder andere Wohnformen Formen geschaffen, die 
möglichst lange ein eigenständiges Leben ermöglichen. 

Es ist selbstverständlich, dass frisches Wasser aus der Leitung fließt, genauso wie wir uns darum kümmern, dass die Abwas-
serentsorgung funktioniert und die Abwässer umweltfreundlich und nachhaltig in unseren Kläranlagen gesäubert werden. Die 
Müllentsorgung organisieren wir ebenso: Hier zählt Österreich zur Spitze im weltweiten Vergleich. Dass wir als Schulerhalter 
die Gebäude und Einrichtung praktisch aller Volks- und Mittelschulen auf die Beine stellen und bezahlen, das wissen auch vie-
le Menschen nicht.  

Der GVV Burgenland hat in einer Grafik zusammengefasst, was unsere Gemeinden ausmacht und was sie alles leisten. Werfen 
Sie einen Blick darauf, Sie werden überrascht sein, wie vielfältig unsere Arbeit und unsere Dienstleistungen sind.  

Ich wünsche Ihnen dabei viel Spaß und bedanke mich für das Vertrauen, das Sie in uns und unsere Arbeit setzen.  

 



Gemeindezeitung    4 

 

Europawahl am 26. Mai 2019 

Am 26. Mai 2019 werden jene 19 Abgeordnete gewählt, die die nächsten 5 Jahre Österreich im Europaparlament ver-
treten werden. Nach dem Ausscheiden Großbritanniens aus der EU steht Österreich ein weiterer Sitz im Parlament zu. 

Int. Bürgermeistertreffen in Wien 
Am 27. Jänner 2019 nahm Bürgermeisterin Renate Habetler am 
Int. Bürgermeistertreffen im Rathaus Wien teil. 

Vorgestellt wurde unter anderem das Projekt „Werkstatt Junges 
Wien“, das größte Beteiligungsprojekt mit jungen Menschen der 
Geschichte Wiens. Ziel ist es, 500 Workshops  mit 10.000 Jugend-
lichen abzuhalten, um eine Kinder– und Jugendstrategie für die 
Stadt zu entwickeln.  

Am Nachmittag wurde die Rahmenvereinbarung des NOW Ma-
yer´s Network präsentiert. 

In dieser Rahmenvereinbarung sind die Mitgliedschaftskriterien, 
sowie die zentralen Werte der Mitglieder verankert. 

Die Europa-Wählerevidenz der Gemeinden wird seit 
01.01.2018 in der Datenverarbeitung ZeWaeR geführt. Die 
Wählerverzeichnisse werden ab diesem Zeitpunkt mit Hilfe 
der Datenverarbeitung erstellt.  
 

Wahlberechtigung: 

Wahlberechtigt sind jene Personen,  

 die die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und 
am Stichtag (12. März 2019) in der Wählerevidenz einge-
tragen sind und spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. 

 Unionsbürgerinnen und Unionsbürger mit Hauptwohnsitz 
in Österreich sind dann wahlberechtigt, wenn sie von der 
zuständigen Hauptwohnsitz-Gemeinde auf Antrag in die 
Europa-Wählerevidenz eingetragen wurden und in ihrem 
Herkunftsmitgliedsland ihr aktives Wahlrecht nicht verlo-
ren haben. 

 Auslandsösterreicher und Auslandsösterreicherinnen, die 
zum Stichtag in das Wählerverzeichnis in einer österr. 
Gemeinde eingetragen sind. 

Einsichtnahme: 

Die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis beginnt am  
02. April und endet am 11. April 2019. Die genauen Zeiten 
werden noch per Anschlag bekannt gegeben. 
Während des Einsichtszeitraumes hat jeder österreichische 
Staatsbürger und jeder Unionsbürger das Recht, schriftlich  
oder mündlich einen Berichtigungsantrag zu stellen.  
 

Über die Öffnungszeiten der Wahllokale informiert sie die Ge-
meindewahlbehörde mittels Wahlinformation Mitte Mai und 
mittels Aushang an den Amtstafeln. 
 

Wählen mittels Wahlkarte: 

Sind sie am Wahltag verhindert oder können aus anderen 
Gründen ihr Wahllokal nicht aufsuchen, haben sie die Mög-
lichkeit mittels Wahlkarte zu wählen. 

Wahlkarten können ab sofort bis spätestens 22. Mai 2019 be-
antragt werden. Die Zustellung erfolgt ab 02. Mai 2019.   

Personen, die ein„Wahlkartenabo“ beantragt haben, bekom-
men die Wahlkarten automatisch zugesandt. Eine neuerliche 
Beantragung ist nicht notwendig. 
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Taxigutscheine 
 

Taxigutscheine sind im Gemeindeamt zum Preis  

von € 2,50 erhältlich. Sie haben einen Wert von  
€ 5,-- und sind bei jedem burgenländischen  
Taxiunternehmen einzulösen. 

Fahrtkostenzuschuss 
 

Der Fahrtkostenzuschuss selbst kann nur im Nachhinein 
beantragt werden.  

Der Antrag muss bis spätestens  

30. April des Folgejahres beim Amt der  

Bgld. Landesregierung eingelangt sein.  
Antragsformulare erhalten Sie am 

 Gemeindeamt oder e-government.bgld.gv.at 

 

 

Antrag auf Rückerstattung  

des Semestertickets 
 

Der persönlich unterfertigte Antrag für 

die Rückerstattung der Kosten des Semestertickets  

Sommersemester 2019 kann noch bis spätestens  

12.07. beim Gemeindeamt eingebracht werden.  
Notwendig ist die Vorlage einer Inskriptionsbestätigung 

(oder ein gleichwertiger Nachweis), sowie das Ticket 
bzw. die Rechnung.  

50 % der Kosten trägt das Land, 50% die Gemeinde.  

Anträge finden Sie auf: www.burgenland.at 

 

Musterung 2019 
 

Die Musterung der Wehrpflichtigen, Geburtsjahrgang 
2001, findet heuer am 

08. und 09.04.2019 

in Graz statt.  
 

Heuer werden sich 7 Jugendliche der Großgemeinde 
ihrer Stellungspflicht in Graz unterziehen. 

Die Beförderung erfolgt durch die Firma Südburg auf 
Kosten der Gemeinde.  

Bei der Ankunft am 09. April werden die Wehrpflichti-
gen zu einem Mittagessen mit Frau Bürgermeisterin, 

Renate Habetler, eingeladen. 

Die Gemeindeverwaltung  

steht für Ihre Anliegen und Fragen  

von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
und an den Nachmittagen Montag bis Donnerstag, 

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Kehrarbeiten 
 

Sollte das Wetter mitspielen, beginnt die Gemeinde am  
08. April in den Ortsteilen mit den Kehrarbeiten.  

Die Bevölkerung wird gebeten, rechtzeitig die Gehsteige und 
eventuell die Hauseinfahrten vom Splitt zu befreien, damit die 
Kehrarbeiten zügig vorangehen. 

Neues Mobilitätsangebot 
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Abbrennen von biogenen Materialien und  

Oster- oder Sonnwendfeuer 

Wann sind Brauchtumsfeuer erlaubt: 
 

 Osterfeuer am Abend und in den 
Nächten von Karfreitag bis Ostermontag 

 

 Feuer zur Sommersonnenwende in der 
Nacht vom 21. - 22. Juni 

 

 Feuer zur Wintersonnenwende in der 
Nacht vom 21. - 22. Dezember 

 

Die Feuer dürfen auch an den Wochenenden 
vor und nach den oben angeführten Termi-
nen abgebrannt werden und müssen öffent-
lich zugänglich sein. 

 

Die Bevölkerung wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass zu den Osterfeuern aus-
schließlich trockener Baumschnitt gebracht 
werden darf.  
Bretter, Holzmöbel und andere beschichtete 
oder lackierte Holzgegenstände dürfen nicht 
verbrannt werden. 

Grundsätzlich besteht ein ganzjähriges Verbrennungsverbot. Neben anderen 
Ausnahmen dürfen auch sogenannte Brauchtumsfeuer entzündet werden. 
Brauchtumsfeuer (Osterfeuer und Sonnwendfeuer) müssen dem Brauchtum 
dienen, nicht der Entsorgung.  

 

Folgende Richtlinien sind einzuhalten: 

 Während des Abbrennens muss eine zumindest volljährige eigenberech-
tigte Aufsichtsperson dauernd anwesend sein. 

 Ab einer Windgeschwindigkeit von 20km/h ist das Abbrennen verboten. 

 Das Feuer muss mindestens einen Abstand von 25 m zu benachbarten 
Gebäuden haben. 

 Abfälle und feuchtes Material gehören nicht ins Osterfeuer.  
Trockenes, sauber aufgeschlichtetes Holz verbrennt schadstoffarm. In 
frisch aufgeschlichtetem Holz verbrennen keine Tiere, die dort Unter-
schlupf finden. 

 Zum Entzünden dürfen nur zugelassene Anzündhilfen verwendet wer-
den. Die Verwendung von Diesel, Benzin, Altöl oder Spiritus ist verbo-
ten. 

 Anzünden von unten führt zu noch größerer Rauchentwicklung, immer 
von oben anzünden, die Flammen verzehren den Rauch. 

 Es ist zu vermeiden, dass Rauchentwicklung die Sicht auf benachbarten 
Straßen beeinträchtigt. 

 Die Asche belastet das Grundwasser, Asche fachgerecht entsorgen. 

Das Zusammenleben von Hund und Mensch bringt mit unter Konfliktpotenzial mit sich, vor allem, wenn es sich um die Ver-
unreinigung von Gehsteigen, Parkanlagen sowie Straßen durch Hundekot handelt. In der ganzen Gemeinde stehen für Hunde-
besitzer Stationen mit gratis Hundekotsackerl bereit:  
Dieses Angebot wird sehr gut angenommen. Wir haben einen sehr hohen Verbrauch an Hundekotsackerl, die Stationen werden 
regelmäßig aufgefüllt und zusätzlich können Sackerl am Gemeindeamt geholt werden. Wir möchten uns auch bei all jenen be-
danken, die ihre Pflichten als Hundebesitzer erfüllen. Aber leider gibt es noch immer viele Fälle, bei denen der Kot der Vier-
beiner auf öffentlichen Flächen und sogar am Kinderspielplatz hinterlassen wird. Im Sinne der Gemeinschaft möchten wir da-
zu appellieren, die Möglichkeit der gratis Hundekotsackerl zu nutzen und damit auch zu einem sauberen Ortsbild beizutragen. 
Bitte nutzen Sie diesen Service der Gemeinde. Ihre Mitbürger werden es Ihnen danken. 

Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt für Probleme und kann die Nahrungskette  
empfindlich schädigen!  
Vor allem Grünflächen im Bereich von beliebten Ausflugszielen und entlang von Spazierwegen können durch Hundekot stark 
belastet werden. Tierärztliche Untersuchung und regelmäßige fachgerechte Entwurmung des Hundes stellen eine wichtige 
Maßnahme dar, um mögliche Infektionskrankheiten zu vermeiden und Infektionsketten zu unterbrechen.  
Die heimischen landwirtschaftlichen Betriebe erzeugen beste und gesunde Lebensmittel. Sauberkeit ist dabei von höchster Be-
deutung. Es besteht allgemeine Zustimmung, dass Hundekot auf landwirtschaftlichen Flächen generell unhygienisch und des-
halb zu vermeiden ist. Hundekot auf den Feldern ist keinesfalls Düngung, sondern punktuelle Verunreinigung, weil Anbauflä-
chen von Obst und Gemüse sowie Weiden und für Heu und Grünfutter genutzte Wiesen von Hundekot frei gehalten werden 
sollen.  
Einer der Gründe: Auf landwir tschaftlichen Wiesen wird Silage, Grünfutter oder Heu eingebracht. Die Arbeitsmaschi-
nen nehmen den festen Hundekot auf, der sich dann im Futter verteilt. Dieses wird für die Tiere ungenießbar. Wenn das 
Nutzvieh oder auch Pferde das verunreinigte Futter dennoch fressen, können gefährliche Parasiten übertragen werden, die die 
Organe der Tiere angreifen. In der Folge können Rinder verwerfen bzw. Totgeburten eintreten. Hundekot ist daher gefährlich 
für Nutzvieh und Pferde. Auf Anbauflächen von Obst und Gemüse ist es allgemein bekannt, dass Hundekot, sowie dessen pa-
rasitäre Belastung gesundheitsschädlich wirken kann.  
Daher die Bitte an die Hundehalter:  
- Bedenke deine Verantwortung und nimm Rücksicht!  
- Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten Flächen – diese sind kein Hundeklo!  
- Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie du diese vorzufinden wünscht!  
- Sammle und entsorge den Hundekot 

- Gratis-Hundesackerl  - auf der Gemeinde oder in den dafür vorgesehenen Behältern. 

Bitte denken Sie auch bei Spaziergängen im Ortsgebiet daran, dass Verunreinigungen und „Spuren“ auf öffentlichen Flächen, 
Gehsteigen und in den Hausgärten Ihrer Mitbürger nicht sein müssen. Von der Gemeinde wurden ausreichend Sackerlspender 
aufgestellt, an denen Sackerl gratis zur Verfügung gestellt werden.  

Pflichten der Hundebesitzer 
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Frühjahrsputz im Garten und Grünlandbereich 

Jedes Jahr ist eine kleine Gruppe Gemeindebürger bemüht, 
nach einem langen Winter, die Natur vom Müll des letzten 
Jahres zu säubern. Noch immer wird Müll und Sperrmüll in 
der Natur entsorgt, obwohl es für jeden Gemeindebürger mög-
lich ist, diesen im Altstoffsammelzentrum abzugeben. Das 
Ortsbild und natürlich auch die Umwelt sollten allen Gemein-
debürgern sehr am Herzen liegen. Um diesen Missstand zu 
beseitigen, sind alle aufgerufen, auch heuer wieder an der Ak-
tion „Frühjahrsputz in der Gemeinde“ teilzunehmen. Wir hof-
fen, dass uns Vereine und Schulen tatkräftig unterstützen. Na-
türlich sind alle Helfer wieder auf eine Jause und Getränk ein-
geladen.  

Arbeitsbehelfe wie Handschuhe, Rechen usw. sind  
mitzubringen. 

Sollten es die Witterungsverhältnisse zulassen, findet die  

Flurreinigung an folgenden Terminen statt: 

Bernstein:  13.April, 09.00 Uhr, Feuerwehrhaus 

Dreihütten: 30. März, 13.30 Uhr, Feuerwehrhaus 

Rettenbach: 30. März, 08.30 Uhr, Schihütte 

Stuben:  13. April 15.00 Uhr, Gemeindehaus  

Die Gemeindeverwaltung ersucht um zahlreiche  
Teilnahme. 

 

Für gute Nachbarschaft 
durch Rücksichtnahme. 

Das Frühjahr naht in großen Schritten. Natürlich ist rund um 
das Haus viel zu tun.  

Viele Gemeindebürger nutzen die Wo-
chenenden in der wärmeren Jahreszeit, um 
sich im Garten zu erholen, die Ruhe zu ge-
nießen und zu entspannen. 

Es gibt aber auch Mitbewohner, welche an 
den Wochenenden im Garten arbeiten, da 
sie während der Woche wenig Zeit haben 
oder gar pendeln. 

Grundsätzlich sind in unserer Gemeinde keine fixen Ruhe-
zeiten geregelt. Wir bitten sie aber, im Sinne einer guten 
Nachbarschaft, zumindest am Wochenende die Mittagsruhe-
zeit von 12.00 - 15.00 Uhr und die Nachtruhezeiten von 
20.00 - 07.00 Uhr einzuhalten. Arbeiten, die mit großer Lär-
mentwicklung verbunden sind, sollen - wenn möglich - nicht 
am Wochenende durchgeführt werden. 

Sträucher und Äste 
Behinderungen im Straßenraum 

 

Bei vielen Liegenschaften sind die Sträucher, Bäume und 
Hecken über die Grundgrenze gewachsen und behindern 
den Straßenverkehr. Immer wieder kommt es zu Be-
schwerden von Verkehrsteilnehmern (Fußgänger, Rad-
fahrer usw.), dass die Straßen vermehrt zuwachsen. 

Weiters kommt es dadurch auch zu Beschädigungen von 
Fahrzeugen, weil Äste in den Luftraum der Fahrbahn ra-
gen, bzw. die Sicht auf Verkehrszeichen beeinträchtigen.  

Gemäß Straßenverkehrsordnung gehört es zu den Pflich-
ten des Grundeigentümers, den Straßenraum, sowie das 
Lichtraumprofil in der Höhe von 4,5 m über der Straßen-
oberkante frei von Ästen zu halten.  

Im Sinne der Verkehrssicherheit ersuchen wir Sie, den 
überhängenden Bewuchs auf Fahrbahn, Gehsteig, Rad-
weg zurückzuschneiden, bzw. bei Neupflanzungen da-
rauf zu achten, dass genügend Abstand zur Grundgrenze 
gehalten wird.  

Bitte werfen Sie keinen Müll auf den Boden und benützen Sie die Abfallkörbe. Falls kein Abfallkorb vorhanden ist, 
nehmen Sie Ihren Müll bis zur nächsten Entsorgungsmöglichkeit mit. 

Der „Windelsack“ für  

Kleinkinder und Pflegefälle 
 

Der Windelsack ist eine kostenlose Serviceleistung des BMV 

und kann nur von Haushalten mit Kleinkindern in Anspruch 

genommen werden. Für Kleinkinder bis zum Alter von 2 1/2 

Jahren wird der Windelsack kostenlos in begrenztem Ausmaß 

zur Verfügung gestellt. Der Windelsack soll lediglich den 

Mehranfall an Windeln aufnehmen, der in der Restmülltonne 

keinen Platz mehr hat. Für Pflegefälle gibt es seit Anfang 2018 

eine neue Regelung. Auf Antrag kann mit Bestätigung des 

Hausarztes eine 240lt. Mülltonne beantragt werden. Diese 

wird zum Preis von der 120lt. Mülltonne zur Verfügung 

gestellt. 

Zur Info: 

 Windeln gehören grundsätzlich in die Restmülltonne! 

 Der Windelsack soll nur verwendet werden, wenn in der 

Restmülltonne kein Platz mehr ist. 

 Der Windelsack soll zugebunden und nicht überfüllt mit 

der Restmülltonne zur Abfuhr bereitgestellt werden. 

Der „gelbe Sack“ ist nur für 

Leicht-Verpackung da 
 

Am Jahresende wurden die Gelben Säcke ausgegeben. Einem 

Haushalt stehen im Zuge der Erstverteilung maximal 2 Rollen 

zu je sechs Säcken zu. Wenn im Laufe des Jahres weiterer Be-

darf besteht, können von der Gemeinde weitere Säcke abge-

holt werden. 

Leider muss oft festgestellt werden, dass die Gelben Säcke 

missbräuchlich verwendet werden - und zwar für Restmüll. 

Laub, Bauschutt und dergleichen. 
 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass der Gelbe Sack aus-

schließlich für Leichtverpackung zur Verfügung steht. 

Restmüllsäcke können um € 3,00/Stk. in der Gemeinde ge-

kauft werden. 
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Bernstein ist Teil der  

Modellregion Energiepark 

Geschriebenstein 
2012 wurde der Naturpark Geschriebenstein zur Förderung energie- und umweltrelevanter Maßnahmen beim 
Klima- und Energiefonds eingereicht. Seit 2013 ist der Naturpark Geschriebenstein mit den Gemeinden (Lockenhaus, Bernstein, 
Rechnitz, Unterkohlstätten und Markt Neuhodis) teil der Modellregionencommunity. Nach Erarbeitung des energetischen IST – Zustan-
des der Region und der Ableitung erforderlicher Maßnahmen zur Verbesserung der Situation konnte 2014 mit der Maßnahmenumset-
zung begonnen werden.  
 

In der Umsetzungsphase 2014 – 2016 konnten rd. 250 kWp an Photovoltaik-Anlagen in der Region errichtet, 3 Elektrofahrzeuge  
(E-Moped, E-Fahrräder, E – Autos etc.) etabliert, rd. 40 Energie- und Förderberatungen durchgeführt und insgesamt rd. € 350.000,-- 
durch Fördereinreichungen, gemeinschaftlich organisierten Einkauf etc. eingespart werden.  

Ende 2016 wurde der Antrag auf Weiterführung des Projektes beim Klima- und Energiefonds gestellt und Anfang 2017 genehmigt. Da-
mit ist der Naturpark Geschriebenstein bis Anfang 2020 Mitglied der österr. Klima- und Energiemodellregionen.  
 

Im Rahmen der 2. Umsetzungsphase (2017/2018) konnten rd. 400 kWp an Photovoltaik-Anlagen in der Region errichtet, ein Klima-
schulenprojekt (NMS Lockenhaus, NMS Rechnitz, VS Rechnitz) mit einem Gesamtbudget von € 22.000,-- in die Region gebracht, so-
wie weitere Investitionsförderungen (Bund & Land) in der Höhe von rd. € 250.000,--, sowie E- Ladeinfrastruktur, thermische Gebäu-
desanierung, LED – Straßenbeleuchtung realisiert werden. Darüber hinaus wurden rd. 30 kostenlose Energie- und Fördererstberatungen 
bzw. -abwicklungen in der Region durchgeführt, sowie zu den jeweiligen Themenschwerpunkten entsprechende Informationsveranstal-
tungen mit Fachexperten und regionalen Akteuren in der Region organisiert & durchgeführt. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt der 2. Umsetzungsphase wurde auf die Entwicklung und Organisation von Einkaufsaktionen (LED – Aktion | 
Heizungspumpentauschaktion| Biomasse – Aktion) für die Klima- und Energiemodellregion unter Einbindung regionaler Akteure ge-
legt. 

Ein weiteres Highlight stellten die Durchführungen des Tags der Ökomobilität dar, welcher 2019 bereits zum vierten Mal veranstaltet 
wird. Im Rahmen dieses „Informationstages“ kann neben den Fachvorträgen (Infrastruktur- und Fahrzeuganbieter) auch der praktische 
Einsatz von alternativen Antrieben ausprobiert werden.  
 

Modellregionsmanager: DI(FH) Christian Pinter 

     0660 46 29 56 3  

     pinter@green-consulting.at 

Sicherheitspartner Burgenland 

Wie Sie vielleicht schon diversen Medienberichten entnommen haben, wurde vom Land Burgenland das Projekt 
„Sicherheitspartner Burgenland“ ins Leben gerufen. 
Das Projekt soll dazu dienen, Sicherheit und Sicherheitsgefühl, aber auch Lebensqualität und Bürgerservice 
im Burgenland zu verbessern.   
 

Im Zuge dieses Projektes sind seit November 2018 in den Bezirken Neusiedl, Mattersburg, Oberwart und seit 
Jänner 2019 auch im Bezirk Jennersdorf die „Sicherheitspartner Burgenland“ flächendeckend und kostenfrei für 
Gemeinden und BürgerInnen im Einsatz.  
Die speziell für diese Tätigkeit ausgebildeten Mitarbeiter werden die Gemeinden in Sicherheitsagenden und im Bürgerservice unter-
stützen. Auch unsere Gemeinde kann daher von den Leistungen der Sicherheitspartner profitieren. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden mehrmals wöchentlich im Gemeindegebiet präsent sein, um auf Beschädigungen, Verun-
reinigungen und sicherheitsrelevante Vorkommnisse zu achten und diese an die Gemeinde oder Polizei – je nach Notwendigkeit – mel-
den. Ebenso können Kontrollrunden bei den öffentlichen Objekten unserer Gemeinde durchgeführt werden.  
 

Darüber hinaus haben Gemeindebürgerinnen und -bürger die Möglichkeit, die Sicherheitspartner mit der Erledigung be-
stimmter Aufgaben kostenfrei zu beauftragen. Für Personen, die aufgrund von Alter, Krankheit oder Unfall gehbehinder t oder 
nicht mehr gut zu Fuß sind, bieten die SicherheitspartnerInnen folgendes an: 
 Einkaufsservice  

Einkauf von Lebensmitteln/Haushaltswaren für den täglichen Bedarf 
 Apothekendienst 

Abholung von rezeptpflichtigen Medikamenten mit Rezept oder rezeptfreien Medikamenten 
 Älterenbetreuung (Servicebesuch bei hilfsbedürftigen Personen, um nachzufragen und nachzusehen, ob alles in Ordnung 

ist bzw. Hilfe benötigt wird) 
Die Services können einmalig oder nur für kurze Zeiträume oder dauerhaft beauftragt werden. Für alle diese Dienstleistungen fallen 
keinerlei Gebühren an! 
 

Sollten Sie sich für eines oder mehrere der angebotenen Services der Sicherheitspartner interessieren, können Sie sich bei den Sicher-
heitspartnern oder der Firma Wagner Sicherheit, die die Sicherheitspartner beschäftigt, telefonisch oder per E-Mail melden. Nachfol-
gend finden Sie die Kontaktdaten: 

 
Die Sicherheitspartner selbst erreichen Sie unter  

      0664 88270778  

      spb.bezirkoberwart@wagner-sicherheit.at 

Wagner Sicherheit GmbH  

      02682 63464 31  

      sicherheitspartnerburgenland@wagner-sicherheit.at  

mailto:pinter@green-consulting.at
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Liebe Freunde und Mitglieder des Verschönerungsvereins! 
Mit dem Frühlingserwachen wird auch der Verschönerungsverein wieder aktiv. 
Am Freitag, 22.03.2019 ist die Vollversammlung des Vereins im GH. Bock geplant. Zur Flur-
reinigung treffen wir uns am 30.03.2019 in der Schihütte. Hier ist erfreulich zu berichten, dass 
der Müll von Jahr zu Jahr weniger wird. Ein Wermutstropfen sind die massenhaft weggeworfe-
nen Dosen und Flaschen im Straßengraben (von der Spitzwiese bis nach Stuben).  

Wir appellieren hier an alle unsere Umwelt sauber zu halten. 
Das alljährliche Blumensetzen ist am Freitag, 10.05.2019 ge-
plant. Wir werden heuer wieder viele Plätze mit Blumen ver-
schönern. 
Unser jährliches Highlight, das Sulzfest, findet wie üblich am 
Pfingstsamstag statt. Wir freuen uns schon auf euren zahlrei-
chen Besuch.  
Den Abschluss bildet das "Aufdraht is" am 30.11.2019.  
 

Danke an alle Mitglieder und Gäste, welche uns mit ihrem Be-
such bei den Veranstaltungen immer wieder die Bestätigung 
geben, wie wichtig die Gemeinschaft, das Vereinsleben sowie 
der Dorfzusammenhalt ist. Die Spielplätze, Bänke und andere 
Anlagen halten wir laufend in Schuss. Dies sind wichtige 
Treffpunkte der Dorfgemeinschaft.  
 

- Termine Überblick 
SA, 30.03.2019: 08:30h Flurreinigung; Schihütte 
FR, 10.05.2019: 14:00h Blumen setzen; Tennisplatz 
SA, 08.06.2019: Sulzfest; Splithütte 
SA, 30.11.2019: Aufdraht wird; Feuerwehrhaus 

Die Freiwillige Feuerwehr Rettenbach ist gut in das neue Jahr 
gestartet. Zwar nicht ganz wie üblich, da wir ja erstmals unser 
Feuerwehrball aus terminlichen Gründen abgesagt haben. Das 
war aber nur einmalig, im nächsten Jahr findet er natürlich wie-
der wie gewohnt statt.  

Das erste Quartal des Jahres ist immer geprägt von Schulungen. 
Sitzungen werden abgehalten und das ganze Jahr durchgeplant. 

Wichtig ist, die Ausbildung darf nicht zu kurz kommen und da-
her gibt es im März, wie jedes Jahr eine Winterschulung mit  
Stationsbetrieb.  

Nur so kann gewährleistet werden, dass auch jeder Kamerad im 
Einsatz entsprechend agieren kann. 

Weiters findet im März unsere Jahreshauptdienstbesprechung 
statt, bei der Rückblick und Vorausschau auf die Arbeit  

der Ortsfeuerwehr Rettenbach gehalten wird. 

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG:  Der Dämmerschoppen 
der FF Rettenbach findet nicht wie geplant Ende Juni, sondern 
am 20.07.2019 statt!! 

Natürlich gibt es auch dieses Jahr wieder Livemusik und beste 
Versorgung mit Speis und Trank. 

Freiwillige Feuerwehr Rettenbach 

Eine ganz besonders erfreuliche Ausrückung im neuen Jahr 
hatten wird bereits, unser Kamerad Gerhard Roth hatte ei-
nen runden Geburtstag und dazu gratulierten wir mit einer 
Abordnung recht herzlich  

 

 

Grasski Weltcup 
       14.-16. Juni 2019 
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Verabschiedung OSR Dir. Friedl Gerhard 

 

 

Mit Ende des Schuljahres 
2017/2018 wurde der Schulbetrieb in der Volksschule Ret-
tenbach auf Grund der niedrigen Schülerzahlen eingestellt. 
Die Schule wurde zum Schluss von den Kindern aus Retten-
bach und Dreihütten besucht. 

OSR Dir. Gerhard Friedl war von 1982 - 2018 Schulleiter in 
Rettenbach. Nach der Schließung wurde er einer anderen 
Schule zugeteilt. 

Die Gemeindevertreter von Rettenbach und Dreihütten, an 
der Spitze Vizebürgermeister Gerhard Böhm, Ortsvorstehe-
rin Petra Katona und die Gemeindevorstände und Gemein-
deräte, nahmen dies zum Anlass, ihm für seine langjährige 
und umsichtige Tätigkeit zu danken. 

Freiwillige Feuerwehr 

Jahreshauptdienstbesprechung 

Am 22. Feber fand unsere Jahreshauptdienstbesprechung im Gast-
haus Kappel statt. Anhand einer Präsentation wurde den anwesen-
den Vertretern von Gemeinde und Abschnittskommando und den 
Mitgliedern der Ortsfeuerwehr ein Rückblick auf das vergangene, 
sowie ein Ausblick auf das kommende Jahr gegeben. Die starke 
Einsatzbereitschaft unserer Wehr spiegelt sich in den über 1000, 
für den Feuerwehrdienst (Einsätze, Übungen, Lehrgänge, usw.), 
aufgewendeten Stunden wieder. 

Im Zuge der JHDB wurde Jörg Fleck und Christian Pertl zum 
Oberfeuerwehrmann, sowie Rene Fürst zum Oberlöschmeister  
befördert. Beförderungen sind längst keine reinen 
„Alterserscheinungen“ mehr, sondern zeugen von einer hohen Be-
reitschaft für den Feuerwehrdienst im Allgemeinen, sowie zur 
Fortbildung im Speziellen. Gratulation und weiterhin alles Gute! 

 

Winterschulungen 

Der Winter wurde von uns für zahlreiche Schulungen genutzt. 
Im Unterschied zu den Übungen, liegt bei Schulungen das 
Hauptaugenmerk nicht auf dem korrekten Einsatzablauf, son-
dern auf der detaillierten Erklärung der eingesetzten Geräte. 
Die Schulungen bilden somit die Basis, um bei Einsätzen und 
Übungen das eingesetzte Gerät korrekt bedienen zu können. 

Die heurigen Winterschulungen umfassten die Themen 
„Digitalfunkgeräte“, „Fahrzeugbergung mit Seilwinde und 
Umlenkrolle im schwierigen Gelände“ und „Herstellen einer 
Zubringerleitung mit dem BLF und Tragkraftspritze FOX 4“. 

Ausblick 

Nach interner Beratung haben wir uns dazu entschlossen,  
unser Feuerwehrfest auch heuer wieder 2 Tage abzuhalten. Am 
Samstag werden wir einen Dämmerschoppen veranstalten und 
am Sonntag laden wir zum Frühschoppen ein. Unser Fest wird 
heuer am 1. und 2. Juni stattfinden. Wir freuen uns schon im 

Vorfeld darauf, sie willkommen zu heißen. Wir laden sie herzlichst ein, bei diesem erlebnisreichen Event teil zu nehmen. 

Vorankündigung 
 

Der Verschönerungsverein Dreihütten feiert am 05. Oktober 

sein 60-jähriges Bestehen mit einer Jubiläumswanderung 

und musikalischem Ausklang im Feuerwehrhaus 
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A1 Sendemast 

Seit  Herbst vorigen Jahres wurde der neue Sendemast, welcher 
am Hochbehälter montiert worden ist, in Betrieb genommen. Er 
bietet der Bevölkerung wesentlich bessere Empfangsmöglichkei-
ten. 

 
 
 
 
 
Containerplatz. 

Nachdem die Aussenanlagen und Vorplätze der Gemeindehalle 
asphaltiert worden sind, konnten auch die Container auf den 
richtigen Platz positioniert werden. 

 

 

 

 

Friedhof 

Zwischen den Urnenmauern wurde eine Glasfläche montiert. 

Dadurch erhielt dieser Teil des Friedhofs eine optische Aufwer-
tung. 

Straßenbezeichnungen Stuben 

In der Sitzung vom 28.12.2018 hat der Gemeinderat Bernstein die Einführung von Straßenbezeichnungen im Ortsteil Stuben 
beschlossen. Gemeinsam mit der Statistik Austria und der Firma Neuhold Datensysteme GmbH wurde der 02.Juni 2019  

als Umstellungstermin festgesetzt. Die alten Adressen haben noch bis Ende 2019 Gültigkeit. Solange wird auch die Post noch 
an die alte Adresse zugestellt. 

In den nächsten Wochen wird ein Informationsschreiben der Gemeindeverwaltung mit der neuen  
Adresse, sowie mit allen wichtigen Daten und Terminen versendet. Zur besseren Orientierung wer-
den bis zu diesem Termin Straßenschilder und Hinweistafeln aufgestellt. Hausnummerntafeln kön-
nen per Sammelbestellung bei der Gemeinde bestellt werden. 
Wir hoffen, dass die Umstellung reibungslos über die Bühne geht. 

Neues aus 
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Babytreff/Eltern-Kind-Treff 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 

Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme Elisabeth 

Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und diese in  

ungezwungener Atmosphäre zu besprechen. 

Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungsaustausch unter 

den Müttern und aktuelle Fragen über Ernährung (Stillen, 

Beikost, Fläschchen), Schlafen und die Entwicklung der 

Säuglinge stehen im Vordergrund. 

Bei jedem Treffen besteht die Möglichkeit einer Gewichtskon-

trolle des Kindes. 

Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im  Ge-

meindeamt Bernstein, jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, statt. 
 

Nächste Termine:   09. April 2019 

    14. Mai 2019 

    Juni entfällt 

    09. Juli 2019 

    13. August 2019 

Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby  

Schmerzen am Bewegungsapparat 

Yoga-Kurs „Ganz entspannt - kraftvoll 
herzlich“ in Bernstein 
 
Dieser Yoga-Kurs ist für all jene gedacht, die Ruhe und  
Entspannung suchen und zum Tagesabschluss mit gesunder Be-
wegung runterkommen wollen. So erhöhst du deine Flexibili-
tät, kräftigst das Herz und den Kreislauf, verbesserst deine 
Konzentration und entspannst dich. Ziel ist es, während der Yo-
gastunde den Alltag hinter dir zu lassen, Stress abzubauen, zur 
Ruhe zu kommen, dem Körper Gutes zu tun und Freude an der 
Bewegung zu haben oder zu finden. 
 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Besonders für Yoga-
Anfänger geeignet oder Wiedereinsteiger nach längerer Bewe-
gungspause. Mitzubringen sind Yoga-Matte, Decke und ev.  
ein kleines Kissen zum Sitzen. 
 

Termine: 
Turnsaal der NMS Bernstein 
Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr 
 9., 16., 23.April 2019 
 14., 21.,28. Mai 2019 
 4., 11., 18., 25. Juni 2019 
 

Kosten: 
135 Euro - 10 Einheiten 
125 Euro - 9 Einheiten (wenn bereits vorab bekannt ist, dass 
ein Termin nicht möglich ist) 
115 Euro - 8 Einheiten (wenn bereits vorab bekannt ist, dass 
zwei Termine nicht möglich sind) 
8 Einheiten sind die Mindestbuchung. 
Keine Yoga-Matte vorhanden? Gegen einen Aufpreis von  
16 Euro gibt es eine Yoga-Matte zum Kurs dazu. 
 
Anmeldungen bis 5.4.2019 unter Angabe von Namen und Tele-
fonnummer unter shiatsu@ananya.at 
 
Bei Vorlage der Zahlungs/Teilnahmebestätigung werden 
30% der Kosten von der Marktgemeinde Bernstein über-
nommen. 

2 Millionen Österreicher leiden jährlich zumindest über kurze Zeit an Schmerzen am Bewegungsappa-
rat darunter zahlreiche Kinder. Der größte Teil davon leidet an chronischen rheumatischen Schmerzen. 
Die Krankheiten des Bewegungsapparates sind die häufigste Ursache von Krankenständen, geminder-
ter Arbeitstätigkeit und Frühpension. Darüber hinaus leidet der Einzelne massiv unter den Einschrän-
kungen der Lebensqualität. 

Welche Maßnahmen - neben der medikamentösen Behandlung - gibt es, die darauf positiven Einfluss 
nehmen? Wie lässt sich die Lebensqualität mit einfachen und praktischen Anwendungen wiederher-
stellen?  

 

 

DR DI (FH) Markus Savli 

Vortrag 
 

Mittwoch, 10. April 2019 
 

Beginn: 19.00 Uhr im GH Pannonia Roth 
 

Der Vortrag findet ab 10 Teilnehmern statt, Anmeldung unter 03354/6502 

mailto:shiatsu@ananya.at
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Geschenkgutscheine 
 

Im Gemeindeamt kann man Geschenkgutscheine 
erwerben, die in jedem Gewerbebetrieb der Groß-
gemeinde eingelöst werden können. 

B I L D U N G S B E R A T U N G  B U R G E N L A N D  
 

Beratungstermine im Gemeindeamt 
 

10.04.2019 

08.05.2019 

12.06.2019 
 

Anmeldung: Dr. Auckenthaler 0664/88430662 

Opening 
 Nordic Walking/Anradeln /E-Biken 

 

Sonntag, 14. April 2019 

Start: 14:30 Uhr - Josef Haydnplatz, Bad Tatzmannsdorf 
Opening-Strecken: 

Nordic Walking: ca. 6km um Bad Tatzmannsdorf 

Familienfreundliche Radstrecke: ca. 15 km inkl. Labstation 

Radstrecke für Gesundheitssportler u. E-Bike-Fahrer: ca. 25 km inkl. Labstation 
 

Programm: 

ab ca. 13.00 Uhr E-Bike Verleih 
 14.30 Uhr Start zum Opening 

ab ca.15.30 Uhr Rückkehr zum Joseph Haydn Platz 

Für alle sportlichen Teilnehmer: 
Gratis Kaiserschmarren inkl. Saft, Gutscheine „2 für 1“ in der  Avita Therme,  
1 Flasche 0,5 l Güssinger Mineralwasser,  
 LIVE-MUSIK mit „The Shakin‘ Cadillacs“ Für Ihr leibliches Wohl sorgt das Stehacht’l Paradies!  

 Teilnahme kostenlos und auf eigene Gefahr! Alle Informationen auf www.laufarena.at  

Vorankündigung  
 

Vollmondwalk am 18. Mai 2019 in Bernstein 

Start um 19.00 Uhr beim Café Alt Wien 
 

Vollmondwalk am 16. Juli 2019 in Stuben 
Start um 20.00 Uhr am Sportplatz 
 

Anschließend gemütlicher Ausklang mit Verlosung 

Tennisclub Graben -  
Bernstein 

 

Auch dieses Jahr bietet der  
TCG Bernstein wieder Tenniskurse an. 
 

Termine: 01. - 05. Juli 2019 

  08. - 12. Juli 2019 
 

Anmeldungen:     Bernhard Beyer  
   0650/2048268 

Die große Burgenlandtour 2019 
 

Vom 27. Mai bis 2. Juni wandert das Burgenland durch alle sieben 
Bezirke. Dabei hat man die Möglichkeit, die Schönheiten, die Kul-
tur und das Brauchtum des Landes zu entdecken. 
 

Am 31.06.2019 führt eine Etappe durch die Großgemeinde Bernstein. 

 

Treffpunkt ab 07.30 Uhr    Burgwiese zum Frühstück 

Labstationen  nach 5 km: Bienenhütte 

     nach 11,6 km Guglhupf Redlschlag 

     nach 15,4 km Mittagessen Stuben/Sportplatz 

     nach 17,6 km Grasskihütte Rettenbach 

     nach 19,7 km Abschluss Madonnenschlössl Bernstein 

 

Wandern Sie mit ! 
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An der VS Bernstein gibt es immer wieder verschiedene unterrichts-

unterstützende Aktivitäten und Projekte. So gab es bereits wieder un-

seren Schitag in St. Jakob i. W. an dem nicht nur viele Schüler, son-

dern auch Eltern teilnahmen. Das Kunstprojekt mit Professor Sieg-

fried Ressel hatte den Schwerpunkt „Zeichnen und Malen mit 

Buntstiften“. Sportliche Aktivitäten wie Schwimmen, Eislaufen und 

Bob fahren waren ebenfalls Programmpunkte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Physik-Schnupperstunde in der NMS für die Schüler 

und Schülerinnen der 3. und 4. Schst. war sehr lehrreich. Schü-

ler und Schülerinnen der VS Bernstein nahmen an der Karaoke-

Show und an der Faschingsfeier der NMS teil. 



Gemeindezeitung    16 

 

Erste Hilfe Kurs an der NMS Bernstein 
 

Was ist zu tun, wenn jemand aufgrund einer Schnittverletzung stark blutet? 
Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich zu einem Autounfall komme?  
Was unternehme ich, wenn der Nachbar einen Herzinfarkt erleidet? –  
Die SchülerInnen der vierten Klasse wissen es nun genau. Sie nahmen näm-
lich an einem 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs teil und lernten, wie sich ein 
Ersthelfer richtig verhält. 

Folgende Themen wurden behandelt: 

Unfallverhütung, Grundlagen der Ersten Hilfe, Regloser Notfallpatient 

Akute Notfälle, Wunden, Knochen- und Gelenksverletzungen 

Das Rote Kreuz 

 Die Kursbestätigung, die die TeilnehmerInnen nach Abschluss des Kur-

ses erhalten haben, gilt als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in 

lebensrettenden Sofortmaßnahmen entsprechend § 6 der Führerschein-

gesetz-Durchführungsverordnung 1997. Wichtiger ist allerdings, dass 

die SchülerInnen nun über die notwendigen Kompetenzen und das nöti-

ge Selbstvertrauen verfügen, um im Ernstfall richtig zu reagieren, damit 

verletzte oder erkrankte Personen vor weiterem Schaden bewahrt wer-

den. 

Wenn du im Vorhinein nicht genau weißt, was da auf dich zukommt… 

Wenn du dich mit mehr als 1 200 Gleichaltrigen aus dem ganzen Land auf einen gemeinsamen 
Weg machst… 

Wenn dir eisiger Wind um die Ohren und mitten ins Gesicht pfeift… 

Wenn die Fußsohlen richtig zu brennen beginnen und deine Beine immer schwerer werden… 

Wenn ein gerader Weg kurz vor dem Ziel scheinbar immer länger wird… 

Wenn jemand mit dir geht, der dich motiviert und dich nicht im Stich lässt… 

 

Wenn du trotz all der Anstrengung und Mühen lächelnd und glücklich durch das Ziel schreitest dann warst 
du erfolgreicher Teilnehmer/erfolgreiche Teilnehmerin am  

„SCHOOL OF WALK“ – 24h Burgenland Extrem – 25.1.2019 

30 km von Neusiedl am See nach Oggau 

 

 

So ähnlich erging es einem kleinen, aber hoch motivierten Team 

von 13 SchülerInnen in Begleitung von Sabine Schlögl, Daniel 

Karacsonyi und Iris Sauer, die ziemlich erschöpft aber glücklich 

nach rund 7 Stunden in Oggau das Ziel erreichten.  

Ein herzliches Danke den beiden Elternvereinen für die  

finanzielle Unterstützung und vor allem… 

 

-lichen Glückwunsch allen TeilnehmerInnen, die trotz  

widriger Wetterbedingungen wirklich eine grandiose Leistung  

erbracht haben, auf die sie stolz sein können!  

Safer-Internet-Tag an der NMS Bernstein 
 
Der sichere Umgang mit Smartphones, Tablets und Computer 
ist vom Alltag eines Jugendlichen kaum mehr wegzudenken. 
Ob in der Freizeit oder zum Lernen erhält das Internet und die 
Benützung von Apps immer einen größeren Stellenwert. Gera-
de jungen Menschen sind die Konsequenzen des eigenen Han-
delns im Netz oft nicht klar. Deshalb wurde ein Safer-Internet-
Day von Herrn Karacsonyi für alle Klassen der NMS Bern-
stein am 8.3.2019 organisiert, wobei ein Fachvortragender von 
saferinternet.at den Schülerinnen und Schülern wertvolle 
Tipps im Umgang mit digitalen Medien weitergab.   
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Am Rosenmontag fand in der Aula der NMS Bernstein die schulinterne Aus-
scheidung für das Finale des Bezirks-Karaokewettbewerbs 2019 statt, an 
dem die jeweils erst- bis drittplatzierten Beiträge der Altersgruppen 5. und 6. 
Schulstufe, sowie 7. und 8. Schulstufe, teilnehmen dürfen. Auch die Schüle-
rinnen und Schüler der VS Bernstein waren dazu eingeladen, Bühnenluft zu 
schnuppern und beeindruckten mit sowohl gesanglich als auch choreogra-
phisch hervorragenden Auftritten. Die Schülerinnen und Schüler der Neuen 
Mittelschule stellten ihr Talent ebenso unter Beweis und unterhielten mit ei-
ner großen Bandbreite an Musikstilen und Liedern verschiedener Jahrzehnte 
ihr Publikum und die Jury.  

Zauberer, Comicfiguren und sogar Bananen konnte man am Faschingdienstag 
in der Schule antreffen. Schülerinnen und Schüler der Volksschule und der 
Neuen Mittelschule feierten gemeinsam den Höhepunkt der Faschingszeit. 
Beim Sport, kreativen Gestalten und  Tanzen in der Schuldisco hatten alle sehr 
viel Spaß.  

Zur Stärkung gab es Faschingskrapfen, gesponsert von Frau Bürgermeisterin 
Renate Habetler und der Bäckerei Thurner Josef. 

Bei der abschließenden Kostümprämierung durften sich die am fantasievollsten 
verkleideten Schülerinnen und Schüler über Gutscheine der Gasthäuser Roth in 
Bernstein und Kappel in Weißenbachl sowie der Fleischerei Hatwagner freuen. 

WIR MÖCHTEN UNS RECHT HERZLICH BEI ALLEN SPONSOREN BE-
DANKEN! 

Ende Feber verbrachten die SchülerInnen der zweiten und 
dritten Klassen der NMS Lockenhaus und Bernstein die all-
jährliche Wintersportwoche in Wagrain. Hervorragende Pis-
tenverhältnisse und perfektes Wetter waren ausschlagge-
bend für eine gelungene Woche, bei der alle TeilnehmerIn-
nen auf ihre Kosten kamen. Jene SchülerInnen, die zum 
ersten Mal auf Skiern standen, konnten den richtigen Um-
gang damit erlernen und machten im Laufe der Woche 
großartige Fortschritte. Geübte SkifahrerInnen kamen auch 
nicht zu kurz, denn diese konnten in der Fortgeschrittenen-
Gruppe ihr Talent im Skifahren unter Beweis stellen. Auch 
SchülerInnen, die nicht gerne auf Skiern stehen, mussten 
natürlich nicht zu Hause bleiben, sondern sie absolvierten 
ein sehr interessantes und abwechslungsreiches Alternativ-
programm. Dazu zählten Programmpunkte wie zum Bei-
spiel Biathlon, Eislaufen, Iglubau, Schneeschuhwandern, 

Snow Tubing und noch vieles mehr.  
Ein weiteres Highlight der Woche war das tägliche Abendpro-
gramm, bei dem das naheliegende Hallenbad, die hauseigene Turn-
halle und der Kinosaal genutzt wurden. Trotz der körperlichen An-
strengungen aufgrund der vielen sportlichen Einheiten im Laufe 
der Woche waren alle TeilnehmerInnen begeistert und freuen sich 
bereits auf die nächste Wintersportwoche im kommenden Jahr. 
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Theatergruppe der  
Großgemeinde Bernstein 

Am 13. Dezember traten wir beim Advent-
fenster der Fa. Hatwagner auf. Die besinnli-
chen Lieder kamen sehr gut beim Publikum 
an. 

Am 20. Dezember hatten wir einen Auftritt 
im Seniorenwohnheim Bernstein. 

Mit stimmungsvollen Liedern umrahmten 
wir die Weihnachtsfeier. 

Am 21. Februar gratulierten wir unsere liebe 
Sangeskollegin Pausz Rosa zum 80er mit einem Ständchen. 

Unseren nächsten Auftritt haben wir bei einer von den 3 
Theateraufführungen im Gh. Roth Ende März/Anfang April. 

Noch ein wichtiges Anliegen: Wir suchen dringend Sänger 
und Sängerinnen. Einfach reinschnuppern  - Probe immer 
am Donnerstag um 19 Uhr im Kulturhaus. 

Christa Söldenwagner 

Obfrau Gesangsverein „Sängerlust“ Bernstein 

So wie in den vergangenen Jahren, startete der Musikverein 
„Edelserpentin“ Bernstein auch heuer ins neue 2019er mit 
zwei Neujahrskonzerten. 

Die Aula in der NMS Bernstein war zu den beiden Vorstellun-
gen sehr gut besucht und die Gäste konnten ein abwechslungs-
reiches  und sehr gut erprobtes Konzertprogramm genießen. 

Närrisch wurde auch die Faschingszeit begangen, im wahrsten 
Sinne des Wortes: bei den beiden Faschingsumzügen in Redl-
schlag am Faschingssamstag und in Bernstein ging es hoch 
her. Die MV-Musikanten durften die vielen tollen Maskeraden 
begleiten und das turbulente Treiben blasmusikalisch umrah-
men. 

Die Probentätigkeit für 2019 hat bereits gestartet, die ersten 
Ausrückungen werden nicht lange auf sich warten lassen. 

Als erste Vorankündigung darf auf das Maispielen hingewiesen werden: am Samstag, den 27.4.2019 in den Ortsteilen 
Dreihütten, Rettenbach, Redlschlag und Stuben und am Mittwoch, den 1.5.2019  in Bernstein, jeweils ab 07:00! 
 

Ein Höhepunkt im heurigen Jahr, ein Muss für Blasmusikfreunde: Donnerstag, Fronleichnamsfeiertag am 20. Juni 2019:  

Sommerkonzert des MV „Edelserpentin“ Bernstein in der Kulturarena in Bernstein.  
Der musikalische Schwerpunkt dieser Veranstaltung liegt in der Darbietung von weltbekannten, filmmusikalischen Stücken, 
wobei auch gewisse Filmszenen auf Leinwand eingespielt werden, um die Aussagekraft der Musik zu unterstützen und die 
Phantasie der Zuschauer anzuregen. 

Eine weitere Ankündigung:   

Generalversammlung mit Neuwahlen des Musikvereins „Edelserpentin“ Bernstein 

So. 14. April 2019 um 10:30 Uhr im Gh. Frühwirth 

Mit derzeit intensiven Proben bereitet sich die Theatergruppe 
Großgemeinde Bernstein für den Auftritt zum bunten Abend 
vor. Für die Besucher wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einstudiert. Die Akteure, die mit ihren Sketches in ver-
schiedene Rollen schlüpfen und so ihr schauspielerisches Ta-
lent unter Beweis stellen, werden sich bemühen, Ihnen eine 
gelungene Vorstellung zu bieten. 

Neben Sketches gibt es Gesang, lustige Geschichten und Mu-
sik. Wir hoffen, mit unserem Programm ihre Lachmuskeln 
wieder strapazieren zu können.   

Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Auftritten begrüßen 

zu dürfen.             Samstag, 30. März um 18:00 Uhr 

              Sonntag, 31. März um 15:00 Uhr 

            Samstag, 06. April um 18:00 Uhr 

Reservierungen unter 03354/6543 Gh. Roth, Bernstein 

Gesangverein „Sängerlust“ 
Bernstein 
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Freiwillige Feuerwehr Bernstein 

Feuerlöscherüberprüfung 
 

am Samstag, dem 18.05.2019  von 09.00—12.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Bernstein 

Feuerwehrjugend 

Derzeit bereiten sich die Feuerwehrjugendmitglieder intensiv auf 
den kommenden Wissenstest in Oberwart vor. 

Unsere Feuerwehrjugendgruppe besteht zur Zeit aus 5 Mitgliedern. 
Wir freuen uns jederzeit, wenn wir weitere Feuerwehrjugendmit-
glieder in unserer Gruppe willkommen heißen können. Interessierte 
können jederzeit der Feuerwehrjugend beitreten. 

Einsätze / Schulungen 

Auf Grund der winterlichen Straßenverhältnisse wurden wir zu  
einigen Fahrzeugbergungen alarmiert. 

Am Nachmittag des 15. Dezembers wurden wir zur Bergung eines 
Klein-Lkw im Bereich Eisenstädterstraße alarmiert. Der Klein-
Lkw schaffte eine Steigung aus eigener Kraft nicht. Mit Hilfe eines 
Abschleppseils und dem Rüstlöschfahrzeug konnte der Klein-Lkw 
aus seiner misslichen Lage befreit werden. 

Am 23. Jänner war eine Pkw Lenkerin auf der B 50, nach dem Pa-
noramaparkplatz ins Schleudern gekommen und schließlich auf ei-
ner Wiese neben der Straße gelandet. Durch die Muskelkraft unse-
rer Feuerwehrkameraden konnte das Fahrzeug wieder zurück auf 
die Fahrbahn geschoben werden. Die Lenkerin wurde bei dem Un-
fall nicht verletzt. 

Schließlich wurden wir am 22. Feber, kurz vor der Geburtstagsfeier 
unseres Stellvertreters zu einem kleinen Flurbrand alarmiert. 
Im Bereich der Eisenstädterstraße war in einem angrenzenden 
Waldstück ein kleiner Flurbrand ausgebrochen. Durch die rasche 
Entdeckung konnte ein Übergreifen auf die Bäume und ein  
größerer Brand verhindert werden.   
Natürlich nützen wir die Wintermonate 
auch dafür, um notwendige Schulungen 
an neuen Geräten durchzuführen und 
das Wissen über vorhandene Geräte  
aufzufrischen. Bisher haben wir uns das 
Rüstlöschfahrzeug, samt den mitgeführ-
ten Geräten genauer angesehen und uns 
intensiv mit der neu angekauften Wär-
mebildkamera befasst. Schulungen  
bezüglich Tanklöschfahrzeug, Atem-
schutz, Funk und gefährliche Stoffe sind 
noch in Vorbereitung und sollen in den kommenden Wochen durch-
geführt werden. 

Generationenwechsel auf  
Burg Bernstein 

 

Lange wurde es angekündigt, nun ist es offiziell so weit:  
Die langjährige Burgherrin Andrea Almásy ist seit Anfang Febru-
ar in Pension. Sie wird sich von nun an hauptsächlich um den 
Garten kümmern und nur mehr ab und zu im Hotel und im Kaf-
feehaus "vorbeischauen". Es ist  nun an der nächsten Generation, 
die Herausforderung anzunehmen, die Tradition im Haus zu be-
wahren und gleichzeitig frischen Wind durch die ehrwürdigen 
Mauern wehen zu lassen. Es gibt viele Ideen, die wir hoffentlich 
alle im Laufe der Zeit umsetzen können. Noch in diesem Frühjahr 
wird zum Beispiel unsere eigene Weinlinie präsentiert, die wir 
auch im Café Postkastl ausschenken werden. Wer sich vorab über 
dieses Projekt informieren will, kann dies auf www.almasy-
collection.com tun.  

Wir freuen uns auf eine tolle erste Saison! 

Anna Hase-Almásy & Erasmus Almásy 

„Unsere kleinen Gäste im Garten“ 
 

Vogelexperte Bernhard Paces von Bird Life lädt am 19. Juni 2019 um 19:00 Uhr zu einer 45-minütigen 
Präsentation im Café Postkastl ein. Neben den Raritäten der Vogelwelt, die vor unserer Haustüre in 
Bernstein zu finden sind, werden auch Tipps und Tricks vorgestellt, mit denen man bedrohte Vogelar-
ten mit einfachen Maßnahmen im Winter effektiv unterstützen kann. Am 20. Juni bietet Herr Paces 
zwei geführte Wanderungen an, bei denen sich ebenfalls allerlei Wissenswertes über unsere fliegenden 
Freunde erfahren lässt. Mitgebrachte Ferngläser sind von Vorteil. Die Wanderungen starten jeweils um 
09:00 Uhr und um 18:00 Uhr am Bernsteiner Hauptplatz vor dem Café Postkastl. 

Unkostenbeitrag für Präsentation und Wanderung: Freie Spende 



Gemeindezeitung    20 

 

Bienenzuchtverein Bernstein und Umgebung 

Evangelische Pfarrgemeinde 

Palmkätzchen: 
Vor Ostern sind sie besonders beliebt: die Palmkätzchen. 
Die Knospen der Salweide sind kleine, graue, flauschige Puschel. Zu Ostern werden in Wald und 
Flur unzählige Äste mit den wuscheligen Knospen abgezwickt und mitgenommen - nicht nur für 
die kirchliche Palmweihe, sondern auch als Dekoration für den österlich geschmückten Palmkat-
zerlstrauß oder als Tischschmuck enden die Weidenzweige schließlich. 
 

Wertvolle Bienen-Nahrung: 
Die Blüten der Salweide bieten den ersten futtersuchenden Bienen Nahrung. 
B i e n e n  haben es heute nicht leicht - Gifte, die gegen Schädlinge und sogenanntes Unkraut 
gesprüht werden, Monokulturen ohne Blüten oder mit überzüchteten Pflanzen ohne Nektar und Pollen, die Varroa-Milbe und 
viel zu wenige Blüten in den Gärten. 
 

Leider wird das magere Futterangebot im Frühling durch das Abschneiden der Palmzweige noch verkleinert. Jeder abgeschnit-
tene Palmkätzchenzweig fehlt den futtersuchenden Honig- und Wildbienen. Die Blüten der Palmweide sind auch erste und 
wichtige Nahrungsquelle für Hummeln, das Tagpfauenauge, den Zitronenfalter und andere überwinternde Insekten. 
Daher der Aufruf der Imkerschaft: „ Bitte lasst die Palmkätzchen an der Pflanze! “  
Die Bienen werden es uns mit süßem Honig danken ! 
Im Namen des Vorstandes darf ich drei aktive Mitglieder begrüßen: 
Herrn GLATZ Harald, 7435 Holzschlag 
Herrn KLEIN Markus, 7435 Günseck  und 
Frau FRIEDL-STEINER Susanne, 7433 Grodnau 
Der Vorstand wünscht den „Neuen“ viel Freude mit den Bienen. 
 

Die katholischen und evangelischen Glau-
bensschwestern haben miteinander den Welt-
gebetstag der Frauen  
am 1. März gefeiert. Slowenien war diesmal 
das Land, das anhand von Bildern und einer 
Liturgie (diese wurde von einem Komitee aus 
Slowenien erarbeitet) vorgestellt wurde.  

Wir haben uns über zahlreichen Besuch sehr gefreut. 
 

Wir organisieren bereits unser nächstes Event, und zwar 
findet am 4. Mai um 20:30 Uhr im Gasthaus Roth in 
Bernstein unser traditionelles Pfarrkränzchen statt. Musi-
kalisch werden wir vom Duo „Veronika & Manuel“ un-
terhalten. 
Mit persönlichen Einladungen besuchen Sie Mitglieder 
unserer Gemeindevertretung Anfang bis Mitte April. 

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreichen Besuch. 
Unser Herr Pfarrer Burgstaller tritt demnächst seine verdiente Pension an. Die Familie Burgstaller hat viele Bereiche in unse-
rem Kirchenleben abgedeckt. Wir suchen daher eine/n MesnerIn, die/der die Gemeindevertretung in Bereichen unterstützt, die 
nicht unbedingt den Gottesdienst betreffen. Dieser Dienst fällt nicht in das Ehrenamt. Wir freuen uns über jeden Interessen-
ten / jede Interessentin. Die genauen Punkte dieses Amtes klären wir gerne in einem persönlichen Gespräch.  
Meine Nummer lautet 0664/5875981. Elisabeth Renner – Kuratorin. 

Neue Sonderausstellungen im Felsenmuseum 
           16.03. – 5.5.: Strahlend die Farben – Vollendet die Formen 

Gemeinschaftsausstellung von Len Hagendoorn, Male-
rin und Prof. Josef Lehner, Bildhauer 
ab 17.5.: Kristalle im Rampenlicht – Das Farbenspiel 
der Edelsteine 
 

Die Mineralien-Welt der Kristalle, Edel- und Schmuck-
steine ist unendlich vielfältig und bunt. Jeder Kristall 
ist einzigartig in Struktur, Form und Farbe. 
Diese Sonderausstellung zeigt dem Besucher die Far-
benpracht der Achate, Amethyste, Bergkristalle, Citrine 
und deren Verwandten. 

Die Imkerinnen und Imker des Bienenzuchtvereines für 

Bernstein  

und Umgebung wünschen allen Gemeindebürgerinnen  

und Gemeindebürgern 

                          „Frohe Osterfeiertage“  
 
(Für den Inhalt verantwortlich: Bez.Obm. WL. Heinzel Johann) 
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Silberne Hochzeit 

Gross Sonja und Bernd, Stuben, am 25.06. 

 

Goldene Hochzeit 

Schönfeldinger Renate und Harald, Bernstein, am 17.05. 

Kappel Gerlinde und Gerhard, Redlschlag, am 10.05. 

Die Beiträge und Veranstaltungstermine für die nächste  
Ausgabe der Gemeindezeitung bitte bis spätestens 

10. Juni 2019 

an b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 

Verstorben sind: 
 

Gertrude Baldauf, Bernstein, im 86. Lebensj. 

Maria Binder, Bernstein, im 93. Lebensj. 

Ella Klein, Bernstein, im 87. Lebensj. 

Kurt Schmidt, Rettenbach, im 75. Lebensj. 

Christine Laschober, Bernstein, im 68. Lebensj. 

Herta Feitsch, Bernstein, im 88. Lebensj. 

Günter Di Bernardo, Bernstein, im 62. Lebensj. 

Theresia Zumpf, Rettenbach, im 86. Lebensj. 

DI Peter Potakowskyj, Stuben, im 64. Lebensj. 

Josefa Höfler, Bernstein, im 93. Lebensj. 

Wilhelm Roth, Rettenbach, im 93. Lebensj. 

Maria Kovacs, Bernstein, im 84. Lebensj. 

Maria Huisbauer, Bernstein, im 83. Lebensj. 

wünscht der  

Pensionistenverband 

Bernstein, Dreihütten, 

Redlschlag,  

Rettenbach und  

Stuben 
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Einzelne Beiträge der Gemeindezeitung wurden hinsichtlich 

der Rechtschreibung und Typografie unverändert übernommen. 

Ritter Ralph u. Pfingstl Nadine zum Sohn Raphael 
 

Pichlbauer Manuel u. Fassl Anna zum Sohn Jakob 
 

Böhm Joachim u. Art-Böhm Nadine zum Sohn Tobias 
 

Schranz Roland u. Pomper Kathrin zu den Töchtern 

Klara und Nora 
 

Pinzker Christian u. Raphaela zur Tochter Lea 
 

Röhrling Stefan u. Stefanie zur Tochter Alessa 

Zum 98. Geburtstag 

Kainz Maria, Redlschlag, am 13.05 
 

Zum 97. Geburtstag 

Schranz Johann, Bernstein, am  23.05. 
 

Zum 95. Geburtstag 

Artner Hedwig, Stuben, am 08.06. 
 

Zum 94. Geburtstag 

Zettl Hermine, Bernstein, am 21.05. 
 

Zum 93. Geburtstag 

Kurz Friedrich Wilhelm, Bernstein, am 13.06. 
 

Zum 91. Geburtstag 

Pesenhofer Angela, Bernstein, am 23.05. 

Klang Maria, Bernstein, am 25.06. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwigk46z9NHNAhUFchQKHW93A3MQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.muenster.org%2Fmcs-muenster%2F%3Fattachment_id%3D2800&psig=AFQjCNEL0FIyNjI4a-Sv5n6OgX9W8ahY9g&ust=146745027196
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Zum 60. Geburtstag 

Kirnbauer Christine, Dreihütten, am 10.04. 

Nikischer Hermine, Redlschlag, am 13.06. 

Wilfinger Hans, Rettenbach, am 30.04. 

Puhr Adolf, Redlschlag, am 05.05. 

Gesslbauer Wilhelm, Bernstein, am 19.05. 

Bock Miriam, Bernstein, am 04.06. 

Kirnbauer Kurt, Dreihütten, am 13.06. 

Lukschander Rudolf, Bernstein, am 22.06. 

Rubendunst Herta, Bernstein, am 22.06. 

Kappel Eduard, Rettenbach, am 27.06. 
 

Zum 55. Geburtstag 

Zumpf Gerhard, Bernstein, am 01.04. 

Strohkendl Silvia, Rettenbach, am 06.04. 

Simon Reinhard, Rettenbach, am 12.04. 

Roth-Spiesz Silvia, Bernstein, am 18.04. 

Böhm Manfred, Bernstein, am 29.04. 

Kaipel Hannelore, Redlschlag, am 11.05. 

Uthaman Anil, Bernstein, am 12.05. 

Ing. Zumpf Josef, Rettenbach, am 20.05. 

Breitenfelder Gottfried, Dreihütten, am 22.05. 
 

Zum 50. Geburtstag 

Kappel Harald, Bernstein, am 03.04. 

Leyrer Klaudia, Rettenbach, am 10.04. 

Stampf Josef, Bernstein, am 15.04. 

Ulreich Jürgen, Redlschlag, am 24.04 

Milutinovic Mikan, Bernstein, am 01.05. 

Pratscher Ilse, Bernstein, am 03.05. 

Jeitler Werner, Rettenbach, am 31.05. 

Böhm Gerald, Rettenbach, am 02.06. 

Frühwirth Heinz, Dreihütten, am 02.06. 

Kappel Gerald, Bernstein, am 02.06. 

Rehling Silvia, Dreihütten, am 06.06. 

Laschober Karl, Stuben, am 21.06. 

Diaz Serrano Edith, Bernstein, am 23.06. 

Ulreich Wilhelm, Stuben, am 23.06. 

 

 

 

 

Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres 

Jubiläums in der Gemeindezeitung oder in 

den Medien sein, teilen Sie das Bitte am  

Gemeindeamt mit. 

Zum 90. Geburtstag 

Kappel Ernestine, Stuben, am 06.04. 

Haumer Eltrude, Bernstein, am 14.04. 
 

Zum 85. Geburtstag 

Puhr Frieda, Stuben, am 06.05. 

Kappel Erich, Redlschlag, am 23.06. 
 

Zum 80. Geburtstag 

Bock Helga, Rettenbach, am 16.04. 

Müllner Erntraud, Rettenbach, am 24.04. 

Spiesz Maria, Bernstein, am 27.05. 

Schorf Herta, Bernstein, am 05.06. 

Eichberger Edith, Bernstein, am 06.06. 

Hubatsch Gisela, Bernstein, am 07.06. 

Artner Elfriede, Stuben, am 24.06. 
 

Zum 75. Geburtstag 

Reinisch Erwin, Bernstein, am 05.05. 

Lehner Margarete, Bernstein, am 07.05. 

Puhr Hans, Bernstein, am 07.05. 

Gross Elfriede, Stuben, am 05.06. 
 

Zum 70. Geburtstag 

Milutinovic Jovanka, Bernstein, am 12.04. 

Skazel Irmgard, Stuben, am 19.04. 

Baldauf Gerlinde, Stuben, am 20.04. 

Leyrer Hans, Rettenbach, am 24.04. 

Fleck Walter, Stuben, am 25.04. 

Schermann Renate, Bernstein, am 01.05. 

Marth Hannelore, Bernstein, am 06.05. 

Krug Gertraud, Bernstein, am 12.06. 

Bogomolov Leonid, Bernstein, am 25.06. 
 

Zum 65. Geburtstag 

Ehrnhöfer Hilda, Rettenbach, am 07.04. 

DI Ringhofer Otto, Bernstein, am 15.04. 

Mag. Burgstaller Hermann, Bernstein, am 03.05. 

Schwarz Degenhard, Dreihütten, am 05.05. 

Marinelos Carmen, Redlschlag, am 07.05. 

Ulreich Maria Margarete, Dreihütten, am 09.05. 

Mag. Baldauf Hans-Peter, Bernstein, am 13.05. 

Steiner Theresia, Stuben, am 03.06. 

Kadiqi Ilia, Stuben, am 24.06. 

Udvaros Walter, Rettenbach, am 27.06. 
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WOC HENE ND D I ENSTE  DER  ÄRZTE  

AP R I L :  

07. Dr, Kraus 

14. Dr. Janisch 

20.-22.  Dr. Windisch 

28. Dr. Verhas 

MA I :  

01. Dr. Verhas  

05. Dr. Janisch 

12. Dr. Windisch 

19. Dr. Kraus 

26.  Dr. Verhas 

30. Dr. Kraus 

T E L E F O N N U M M E R N :  

Dr. Janisch: 03354/6525 

Dr. Windisch: 03355/2616 

Dr. Kraus:  03354/6323 

Dr. Verhas:  03355/2642 

Amtstage  

Öffentlicher Notar  

MAG .  ROB ERT B EN CS IC S  

Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 

Termine: 
 

25. 04. 2019 

23.05.2019 

27.06.2019 

S PR EC HTAGE  

WO HNBAUFÖ R DERUN G U N D 
B GLD.  EN ERGIEAGEN TUR  

 

Bezirkshauptmannschaft Oberwart 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr  

Tel. Voranmeldung 057/600-4512 
 

Termine: 

10.04.2019 

09.05.2019 

13.06.2019 

P E N S I O N S V E R S I C H E RU N G  

Sprechtage: 

Jeden Montag und Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr   

und jeden Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr  

Arbeiterkammer, Lehargasse 5, 7400 Oberwart 

S O ZIALVER S IC H ERUN GS -
AN S TALT DER  BAU ERN  

 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

Nächste Termine: 
 

09. April 23. April 

14. Mai 28. Mai 

11. Juni 25. Juni 

 

ALTSTOFFSAMMELZENTRU M 
  

Öffnungszeiten:  

April bis Nov. :     Samstag  09.00 - 16.00 Uhr 

Mai bis Sept. :      jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat  

       von 15.00 - 18.00 Uhr                
   

 

Entsorgt werden kann: 

Sperrmüll, Altholz, Eisen, Grünschnitt 
 

Für die Entsorgung von Altreifen werden €3,00/Stk. 

verrechnet 
 

Möbel werden nur im zerlegten Zustand entgegen-

genommen. 
 

Wir bitten um richtige Anlieferung bzw. Trennung 

unten angeführter Materialien: 
 

Gras und Laub: alle krautigen Gartenabfälle, z.B. 

Grasschnitt, Laub, Stauden, Thujenschnitt, Strauch-

schnitt mit hohem Anteil an grünen Blättern etc. 
 

Strauchschnitt und Äste: holziger Baum- u. Strauch-

schnitt.  
 

Wurzelstöcke dürfen nicht unter andere Strauch- 

und Grünschnittabfälle gemischt werden. 
  

Fetty-Küberl 

Beim Altstoffsammelzentrum zu den Öffnungszeiten 

 

Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit 

durchsichtigen Säcken erfolgen. Nur diese werden  

angenommen. Außerdem werden sie gebeten, keinen 

Restmüll (Hausmüll) zu entsorgen. 

JU N I :   

02. Dr. Kraus 

09. Dr. Janisch 

10. Dr. Verhas 

16. Dr. Windisch 

20. Dr. Verhas 

22. Dr. Janisch 

23. Dr. Windisch 

30. Dr. Janisch 

KO BV 

I M  B Ü R O  D E R  B G K K ,   
S T E I N A M A N G E R E R S T R A S S E  3 0  

 

04. 04 2019 

02.05.2019 

06.06.2019 
 

jeweils 09.00 - 10.30 Uhr 

Urlaube: 

Dr. Windisch: 03.06. - 09.06.2019 

Dr. Verhas:  06.05. -  12.05.2019 
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Veranstaltungstermine April bis Juni 
April 

05.04.   FPÖ Ortsgruppe Bernstein, Osterschinkenschnapsen, Rasthaus Schranz, Bernstein 
06.04.   Theaterverein der GG Bernstein, Bunter Abend, Beginn 18.00 Uhr, Restaurant Pannonia Roth 
13.04.   ÖKB, OG Bernstein, Stelzen-, Ripperl- u. Nudelschnapsen in der Sportplatzkantine Bernstein, Beginn 18.00 Uhr 
14.04.   Evang. Pfarrgemeinde, Hölzerne Konfirmation 
17.04.   Felsenmuseum Potsch, Sonderausstellung „Kristalle im Rampenlicht“ 
18.04.   Evang. Pfarrgemeinde, Jugendgottesdienst am Gründonnerstag 
19.04.   Evang. Pfarrgemeinde, Karfreitagsgottesdienst, 09.00 Uhr 
20.04.   Osterfeuer in den Ortsteilen 
21.04.   GH Bock Rettenbach, Osterbrunch 
22.04.   GH Bock, Rettenbach, Ostermontagsfrühschoppen 
27.04.   Serpentinexkursion zum Wenzelanger mit Weinzettl Josef, Treffpunkt 09:30 Uhr Abzweigung nach Redlschlag 
27.04.   Musikverein Edelserpentin Bernstein, Maispielen in den Ortsteilen 
   

Mai 

01.05.   MV Edelserpentin Bernstein, Maispielen in Bernstein 

04.05.   Krämermarkt in Bernstein 

04.05.   Evang. Pfarrgemeinde, Pfarrkränzchen im Restaurant Pannonia Roth 

04.05.   ÖSB, OG Bernstein, Muttertagsfeier mit OGHV, GH Heanznhof, Beginn 14.30 Uhr 

05.05.   ÖKB, OG Bernstein, Generalversammlung im GH Heanznhof Frühwirth, Beginn 14.00 Uhr 

05.05.   Gewerbeverein Bernstein, Weg mit dem Speck - Wanderung, Start 10.00 Uhr, Hauptplatz Bernstein 

09.05.   SPÖ Frauen Bernstein, Muttertagsfeier im Restaurant Pannonia Roth, Beginn 14.00 Uhr 

12.05.   GH Bock, Rettenbach, Muttertagsbrunch 

17.05.   ÖSB, OG Bernstein, Landesseniorenwandertag in St. Andrä am Zicksee 

18.05.   Vollmondwalk in Bernstein, Start 19.00 Uhr, Café Alt Wien 

26.05.   Evang. Pfarrgemeinde, Gottesdienst mit Konfirmandenprüfung 

30.05.   Evang. Pfarrgemeinde, Konfirmation 

Juni 

01. - 02.06.  FF Stuben, Feuerwehrfest mit Dämmerschoppen am Samstag und Frühschoppen am Sonntag 

04.06.   ÖSB, OG Bernstein, Tagesausflug 

08.06.   VV Rettenbach, Sulzfest 

09.06.   Evang. Pfarrgemeinde, Pfingstgottesdienst 

09.06.   GH Bock Rettenbach, Vatertagsgrill - Änderungen vorbehalten 

10.06.   Evang. Pfarrgemeinde, Wandergottesdienst am Pfingstmontag 

13.06.   ÖSB, OG Bernstein, Bezirksseniorenwandertag in Jabing 

14. - 16.06.  Grasski Weltcup in Rettenbach 

15.06.   Krämermarkt in Bernstein 

15.06.   Burschenschaft Stuben, Maibaumumschnitt  

19.06.   Ornithologievortrag, Café Postkastl, 19.00 Uhr 

20.06.   MV Edelserpentin Bernstein, musikalisches Filmfestival, Kulturarena Bernstein 

21.06.   MV Edelserpentin Bernstein, musikalisches Filmfestival, Kulturarena Bernstein - Ausweichtermin 

22.06.   FF Rettenbach, Dämmerschoppen 

23.06.   Evang. Pfarrgemeinde, Silberne Konfirmation 

23.06.   GH Bock, Rettenbach, Steckerlfisch 

29. - 30.06.  Sportfest in Stuben am Sportplatz 

11. 05.  Eröffnung Gemeindezentrum „Neu“, Festakt um 10.00 Uhr, anschl. Tag der offenen Tür 

 

ErholungsReich 

NATURBADBERNSTEIN  ab  1. MAI 

7434 BERNSTEIN, Badgasse 48, 03354 20023 

31. 05.  ORF Burgenland, „Die große Burgenlandtour“ Etappe Bernstein 


